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Was in der Welt vorgeht
Halle 12 März

Sowohl auf dem Gebiete der inneren wie demjenigen der äußeren
Politik iſt die verfloſſene Woche ungewöhnlich bemerkenswerth geweſen,
doch müſſen wir voranſchicken daß in denjenigen Angelegenheiten welche
unſer ganz beſonderes Intereſſe in Anſpruch nehmen eine Klärung oder
Entſcheidung noch nicht eingetreten iſt Das iſt insbeſondere mit der

Flottenvorlage der Fall Nachdem bereits Alles einen glatten Verlauf
zu nehmen ſchien hat das Centrum bekanntlich bei der Deckungsfrage
Schwierigkeiten erhoben welche wenn ſie ernſt gemeint ſind geeignet
exſcheinen das Zuſtandekommen der Vorlage zu gefährden Jn dieſer
Angelegenheit hat das Centrum verſchiedene Fraktionsſitzungen abgehalten

über deren Verlauf widerſprechende Meldungen im Umlaufe ſind Von
Seiten des Centrums wird verſichert daß eine volle Uebereinſtimmung der

Anſichten feſtgeſtellt worden ſei während von anderer Seite die Behauptung
kolportirt wird es ſei zu ernſten Differenzen zwiſchen der ſüddeutſchen
Gruppe und den übrigen Mitgliedern des Centrums gekommen Jm
Uebrigen darf man die Sache nicht allzu ernſt nehmen und etwa glauben
daß die Flottenvorlage in Wahrheit gefährdet iſt das Centrum thut nur
etwas ſpröde und wird ſchon einen Weg finden um trotzdem der Regie

rungsforderung zuſtimmen zu können Die faſt einſtimmige Annahme der
Schiffsneubauten Seitens der Budgetkommiſſion des Reichstags bildet
wieder einmal einen Lichtblick in dem Parteigezänke in der Uneinigkeit
welche in den letzten Jahren unſeren Reichstag gekennzeichnet haben

Die Militärſtrafprozeßordnung iſt nunmehr von der Kommiſion
in zweiter Leſung erledigt worden und es ſcheint Ausſicht vorhanden zu

ſein daß eine Einigung zwiſchen Regierung und Reichstag erzielt werden
wird Das Verhalten Bayerns in dieſer Angelegenheit und der Wider
ſtand den es der Einſetzung eines einzig deutſchen Oberſten Militär
gerichtshofes entgegenſetzt gaben zu der Vermuthung Anlaß, daß es
zu einer Trübung der Beziehungen Bayerns zum Reiche kommen müſſe
Etwas Sicheres hierüber iſt natürlich nicht in die Oeffentlichkeit ge
drungen doch wollten wir nicht verſäumen jene Gerüchte an dieſer Stelle

zu regiſtriren
Die Verhandlungen Deutſchlands mit China ſind nunmehr zum Ab

ſchluß gelangt und die bezüglichen Abmachungen am 6 d Mts unter
zeichnet worden Sind die Verhältniſſe ſo wie ſie bisher von zuſtändiger

Seite geſchildert worden ſind ſo kann man mit gutem Rechte ſagen daß
wir dort hinten in Oſtaſien das Fett abgeſchöpft haben Es dürften nun
auch bald endgiltige Beſchlüſſe über das weitere Vorgehen in Kiagotſchau

M gefaßt werden zu deſſen Gouverneur Kapitän z S Roſendahl ernannt
worden iſt

Jmmer mehr wendet ſich die allgemeine Aufmerkſamkeit den Dingen
in Oſtaſien zu wo insbeſondere Rußland mit großen Machtmitteln
aufzutreten gedenkt Gegen China führt es jetzt eine recht drohende
Sprache was das angebliche Ultimatum beweiſt daß es nach Pektng
gerichtet haben ſoll betreffs der Pachtung von Port Arthur und Talienwan
ſowie wegen des Baues einer Eiſenbahn nach Port Arthur Das Vor
gehen Deutſchlands ſcheint Anklang gefunden zu haben und Pachtungen
beliebt geworden zu ſein Wenn nun aber ſchließlich alle Staaten von
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China Länderſtrecken pachten und das hierbei nicht die minder
werthigſten Gebiete ausgeſucht werden iſt ſelbſtverſtändlich dann bleibt
der Pekinger Regierung am Ende nicht mehr viel übrig Deshalb iſt es
erklärlich wenn ſie ſich gegen weitere derartige Anſinnen wehrt und Ruß
land einen Korb geben möchte Aber zu guterletzt wird China doch nichts
weiter übrig bleiben als nachzugeben und ſich einen weiteren Pfahl in s
eigene Fleiſch treiben zu laſſen Denn Rußland iſt mächtig und dazu
Chinas nächſter Nachbar der ſich bereits in der Mandſchurei heimiſch
fühlt und dort gerne Hütten bauen möchte Seine Rüſtungen nehmen

einen gewaltigen Umfang an und immer mehr Truppen wirft es nach
Oſtaſien denen gegenüber China machtlos iſt

Umflorten Auges ſchaut John Bull dieſem Beginnen zu das er ſo
gerne verhindern möchte aber England ſucht den Augenblick eines Zu
ſammenſtoßes mit Rußland immer weiter hinauszuſchieben ſo voll auch
die Londoner Blätter den Mund nehmen Der Sorgen ſind ja zu viele
welche Englands Herz bedrücken

Die Unterzeichnung des Finanzkontrollentwurfs ſeitens des
Königs von Griechenland hat ſtattgefunden womit eine neue Aera
für Griechenland beginnt die hoffentlich dem Lande zum Segen gereicht
und dazu beiträgt daß die auswärtigen Gläubiger befriedigt werden und
das Vertrauen zu der helleniſchen Regierung wieder hergeſtellt wird

Sehr bedrohlich klangen in den letzten Tagen die Nachrichten über die
Beziehungen zwiſchen Spanien und den Vereinigten Staaten
Die Kataſtrophe auf dem Maine hatte die Gemüther der Yankees unge

wöhnlich erregt und ſie wollten durchaus feſtgeſtellt wiſſen daß die
Exploſion auf einen ſchwarzen Plan der Spanier zurückzuführen ſei Nach
dem jetzigen Stand der Dinge darf angenommen werden daß doch noch
ein Ausgleich ſtattfindet und daß ſchwere Komplikationen ausge
ſchloſſen ſind

Das neue öſterreichiſche Miniſterium hat bisher noch Nichts
von ſich hören laſſen die Melduugen über die Pläne des Grafen Thun
lauten noch ſo widerſprechend daß wir gut thun erſt den weiteren Verlauf
der Dinge abzuwarten

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 11 März Hofnachrichten Der Kaiſer hat heute
Vormittag der Beſichtigung der Offizierreitſtunden der Berliner Kavallerie
Regimenter beigewohnt dann das Frühſtück in der Kaſerne des 2 Garde
Ulanen Regiments in Moabit eingenommen und ſich darauf nach dem
Tempelhofer Felde zu einer Truppenübung begeben Anläßlich des
Geburtstages des Prinz Regenten von Bayern findet morgen im
Schloſſe eine große Frühſtückstafel ſtatt zu der ſämmtliche Mitglieder der
bayeriſchen Geſandtſchaft Einladungen erhalten haben

Prinzregent Luitpold von Bayern vollendet am Sonn
abend das 77 Lebensjahr Aus dieſem Anlaß ſchreibt die Nordd Allg
Ztg in auffallendem Druck Seit 10 Juni 1886 berufen die Geſchicke
Bayerns zu leiten hat Prinz Luitpold nicht nur ſeinem engeren Vater
lande mit jener ſeltenen Pflichttreue gedient die zu ſeinen hervorleuchtendſten
Charaktereigenſchaften gehört ſondern auch in Allem was das Reich an
gehe bekundet daß Bayern und ſein Fürſtenhaus in Treue zu Kaiſer und
Reich ſtehen Jene engen Bande der Freundſchaft welche das Haus Wittelsbach
dem Hauſe Hohenzollern verbinden hat der Prinzregent von Bayern nicht
nur erhalten ſondern womöglich noch wärmer und herzlicher zu geſtalten
gewußt Mit dem preußiſchen Königshauſe und dem Lande Bayern
widmet daher das geſammte deutſche Volk dem Fürſten in unwandelbarem
Vertrauen die herzlichſten und aufrichtigſten Glückwünſche der in ſchwerer
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Roman von L Haidheim

10 FortſetzungAch Janko ſprich mir nicht von dem alten Trausnitz
ſage mir doch was für unſer armes Kind O Du mein
Heiland wenn die Clara noch mal lachen lernen könnte wie

die Maria und die Alix sDJetzt hör aber Pepi Daß Du mir nicht ein Wort
ſagſt zu dem Mädel Und daß Du mir fein Deine Blicke
und Mienen verſtellſt damit ſie nicht Argwohn ſchöpft

Ei wie werd ich denn Mann Aber ſieh da kommt
die Clara heim Wie ſie ausſieht Ganz ſtrahlend förmlich
Sollte ſie dem Richard begegnet ſein und er hätte wohl gar
ſeine Sache ſelber geführt

Heiliger Fridolin was die Frau für eine Phantaſte hat
rief er ärgerlich und dann ermahnte er ſie nochmals ein
dringlich ſich nichts merken zu laſſen

Clara Thillenberger war das reichſte aber auch glückloſeſte
Mädchen ihres ganzen Kreiſes

Kerß trat ſie freudig erregt lächelnd zu den Eltern und
erzählte ſofort

wer in Wien iſt Wen ich geſehen habedtg T hätt ein Haar FrauDen Richard Trausnitz hätte um ei ar Frau8 ich drohender Blick ihresJoſephine gerufen wenn nicht ein
Mannes ſie gewarnt hätte

Nun Sollt s der heilige Vater ſein Oder der Erzengel
v neckte er ſeine Tochter

ennoch war ihr das Mienenſpiel der Eltern nicht ent
gangen auch nicht der Blick den ſie wechſelten

Großer Gotti Sie hatten ſchon wieder einen Heiraths
plan für ſie Sollte denn die Geſchichte nie aufhören k

Dieſe Wahrnehmung dämpfte Claras Stimmung einiger
maßen aber ſie wollte nichts gemerkt haben Nur nicht dieſe

ewige alte Leier wieder

Nachdruck verboten

Und raſch weiter ſprechend ſagte ſie Melanie iſt hier
meine liebſte Freundin Melanie Kandermann

Ach Die damals in Genf in der Penſion mit Dir
zuſammen war fragte die Mutter

Ja dieſelbe und denkt Euch wie ich ſie treffe Jch bin
beim Fehlhaber und ſehe mir die neuen Herbſttoiletten und
die Wintermoden an die ſogar ſchon vereinzelt da ſind Die
Fräulein probiren was ich mir ausſuche auf einmal klingt
mir eine Stimme ſo bekannt an s Ohr und ich weiß doch
nicht weſſen Die junge Dame ſieht zufällig auch nach mir
hin und da iſt ſie s ſo ſchön geworden noch viel ſchöner als
damals und denkt Euch ſie iſt mit dem Grafen Kuppach
verlobt wißt Jhr dem blonden dem Sohne der Oberhof
meiſterin

Ach Was Du ſagſt Eine Kandermann Eine
Bürgerliche Hat die Glück rief der Vater neidiſch

Ja ſie iſt auch ganz überſelig jubelte Clara Sie
lieben ſich ſchon ſeit Jahr und Tag aber jetzt ſind ſie richtig
verlobt heute ſteht s in den Zeitungen und die Karten ſind
verſandt die vornehme Verwandtſchaft hat Melanie ſogar gut
aufgenommen

Aber was iſt denn der Vater fragte Thillenberger
Kaiſerlicher Rath iſt er geworden im Finanzminiſterium

Vater

So ſo Hm Alſo angeſehene Leute Da wirſt Du
wohl die Melanie beſuchen und einen Verkehr anknüpfen
Kann mir recht ſein ich werde Herrn Kandermann als
Kaiſerlichen Rath zu ſchätzen wiſſen Haben ſie gute Be
ziehungen zur feinen Geſellſchaft

Nun zunächſt doch die Kuppachs erinnerte wichtig ſeine
Frau die ſeine Schwäche für vornehmen Umgang theilte

Dahinein hatte Clara aber geantwortet Wen ſollen
ſie kennen Haben faſt 20 Jahre nur in dem kleinen Landſtädt
chen vegetirt wie Melanie es nannte Der Bruder ihrer
Mutter iſt Domherr am St Stephan zu ihm habe ich die
Melanie dann begleitet ein ſo lieber alter Herr Und ſein

lätter und Der Hauernfreund
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und verantwortlicher Zeit an die oberſte Leitung der Staatsgeſchäft
Bayerns von der Vorſehung geſtellt wurde

Staatsſekretär von Bülow iſt an einer ſtarken Halsent
zündung erkrankt und hütet das Bett Die Nordd Allgem Zeitung
meldet Herr von Bülow habe das Bett noch nicht verlaſſen können be
findet ſich aber auf dem Wege der Beſſerung An der weiteren Erledigung
der Geſchäfte iſt der Herr Staatsſekretär nicht behindert

Kardinal Kopp in Breslau iſt bekanntlich am Dienstag in
einer überaus wichtigen Miſſion nach Rom gefahren Sofort nach ſeiner
Ankunft dort werde wie die Frkf Ztg aus fürſtbiſchöflichen Kreiſen
meldet der Vatikan die Verhandlungen mit der deutſchen Reichsregierung
über dringende Wünſche des Centrums aufnehmen deren Ergebniß ent
ſcheidend für die Flottenvorlage ſein werde Die Abſtimmung über die
Deckungsfrage werde abſichtlich ſo lange hinausgeſchoben werden

Die Stellungnahme des Bundesrathes zu den Ah
änderungsvorſchlägen der Budget Kommiſſion zur Flottenvorlage
insbeſondere zu den Anträgen welche die Löſung der Deckungsfrage feſt
legen ſollen wird in einer außerordentlichen Sitzung erfolgen Jn den
leitenden Regierungskreiſen der ausſchlaggebenden Bundesſtaaten iſt man
ſich jedoch ſchon jetzt darüber einig daß insbeſondere die Anträge des
Abg Dr Lieber um deswillen keine Annahme finden können weil ſie
einen Eingriff in die Rechte der einzelnen Bundesſtaaten bedeuten Jn
leitenden Kreiſen der Reichsregierung iſt man aber der Ueberzeugung daß
es dennoch zu einer Einigung über die Flottenvorlage kommen werde
weil kein Grund zu der Annahme vorhanden iſt daß die laufenden Mittel
für die Flottenforderungen nicht ausreichen würden und weil andernfalls
der Reichstag doch jedenfalls über die Deckungsfrage zu beſchließen haben
würde

Jm Abgeordnetenhauſe haben die Abgg v Mendel
Steinfels und Ring einen Antrag betr Maßregeln gegen Vieh
ſeuchen und Einführung der obligatoriſchen Fleiſchbeſchau 2c ein
gebracht Am Schluſſe des vorigen Monats herrſchte die Maul und
Klauenſeuche in Preußen in 643 Gemeinden und Gutsbezirken während
die Zahl der verſeuchten Ortſchaften am Ende des Januar 852 betrug

Das Centrum hat der Germania zufolge geſtern die Be
rathungen über das Flottengeſetz ohne zur Abſtimmung zu gelangen
bis nächſte Woche vertagt weil die bayeriſchen Mitglieder heute zur
Geburtstagsfeier des Prinzregenten nach München reiſen

Man will ſich fchießen Infolge eines Zufammenſtoßes der
Abgeordneten Dr Gerlich und Motty in der geſtrigen Sitzun
Abgeordnetenhauſes ſandte geſtern Motty dem Erſteren Kartellträger
Eine Forderung iſt indeſſen noch nicht erfolgt vielmehr iſt heute eine
Ausgleichsverhandlung eingeleitet worden Abg Gerlich freik hatte bei
der dritten Leſung der Novelle zum Anſiedlungsgeſetz die polniſche Fraktion
die ſich ver an der Diskuſſion nicht betheiligt im Allgemeinen und
den Abg v Czarlinski im Beſonderen angegriffen weil er ſich eines durch
Jndiskretion bekannt gewordenen Privatbriefs bedient habe Er hatte
dabei vom mangelnden Anſtandsgefühl geſprochen und war vom Präſidenten
zur Ordnung gerufen worden Abg Motty hatte die Zurücknahme der
Angriffe reſp Beleidigung mit dem Hinzufügen gefordert der Abg
Gerlich werde die Folgen zu tragen haben wenn er ſich zu einer Zurück
nahme nicht entſchließe Dr Gerlich erklärte hierauf er nehme nichts
zurück und werde die Folgen tragen wie er die Folgen ſeiner Handlungen
während ſeines ganzen Lebens zu tragen verſtanden habe

Der wirthſchaftliche Aufruf iſt mit ſeinen Unterſchriften
heute erſchienen Er iſt von über 1500 Perſonen unterſchrieben u a
auch wie die Deutſche Tagesztg mittheilt vom Grafen Hompeſch
Von den 118 Nationalliberalen des Reichstags und des preußiſchen Ab
geordnetenhauſes haben nur 55 unterzeichnet

Jn England kommt man allgemach zu der Erkenntniß daß
die Jſolirung ihre Gefahren habe Nach dem klaſſiſchen Wort iſt
der Starke am mächtigſten allein aber man glaubt eben jenſeits des

Kanals nicht mehr recht daran So bat die Meldung ziemlich viel Wahr
ſcheinlichkeit daß Unterhandlungen ſchweben über ein Bündniß zwiſchen
England den Vereinigten Staaten und Japan zum Schutze ihrer Jntereſſen
in Oſtaſien Nicht genug damit die Stimmen mehren ſich auch ein
engerer Anſchluß an Oeutſchland ſei nicht übel Das deutſche Heer und

Haus mit dem Gärtchen voll Epheu man glaubt ſich um
hundert Jahre zurückverſetzt ſo altmodiſch war das alles aber
dennoch ſo traut

Mein Liebling iſt ja ganz begeiſtert lachte Janko
Thillenberger glücklich auf und dann küßte er die Tochter die
ob dieſer Zärtlichkeit einigermaßen überraſcht ſchien Jch
hab s ja allezeit geſagt und ſo wird s kommen rief er
Meine Clara wird s Sprüchlein an ſich erleben Die Sonne

die den Nebel vertreibt iſt nachher die beſte
Ein Schatten flog über Claras Geſicht ein leiſer Seufzer

drängte ſich über ihre Lippen
Jch möchte Dich hübſcher angezogen ſehen Kind meinte

Thillenberger raſch das Geſpräch ändernd und indem er ſie
heimlich forſchend anſah im Geiſte ſich beunruhigend ob Clara
wohl auf Trausnitz einen guten Eindruck machen würde

Hübſcher angezogen Papa Mein beſtes Straßenfleid
wäre nicht gut Habe es mir von Redfern aus London
ſchicken laſſen Du Du willſt ſagen es ſei nicht hübſch genug
Weißt Du Väterchen je unſcheinbarer ich mich kleide um ſo
beſſer Sie lachte aber es klang doch ein bischen gezwungen

Na etwas mehr Sammet oder Seide wäre mir ſchon
lieber wie Du einher gehſt ſo kann allenfalls jede ſich
tragen

Aber Mann Redfern iſt der erſte Damenſchneider der
Welt für dieſen engliſchen Schnitt warf Frau Joſephine
entrüſtet ein

Jch ſeh s aber nicht ein warum die Tochter von Janko
Thillenberger es ſich nicht beſſer machen laſſen ſoll als die andern

Da war neulich die Fürſtin Bragatin ſie trug einen veilchen
farbigen Sammet mit einem roſenrothen Schein darauf

Elara lachte auf der Gedanke an den ſchillernden Sammei
beluſtigte ſie

Höre auf Vater Wenn Du einen gelben
anlegſt werde ich mich wie die Fürſtin kleiden

Damit lief ſie noch lachend davon und

Sammetrock

wie wenn
er bis heute blind geweſen wäre ſo ſchmerzlich erſchrak der
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Seite 2 Sonnkagdie engliſche Flotte würden eine unüberwindliche Macht darſtellen Das
klingt verlockend und ſchmeichelhaft iſt es immerhin daß von London
aus ſolche Einladungen ergehen nachdem noch vor wenig Wochen die
engliſche Preſſe ein gerüttelt und geſchüttelt Maaß von grimmigen und
groben Worten tagtäglich über Deutſchland ergoſſen hatte Trotzdem wird
wohl unſere Diplomatie das Liebeswerben mit großer Reſerve aufnehmen
Sicher iſt jedenfalls das Eine daß in dem Augenblick da DeutſchlandEngland auf halbem Wege entgegenkäme die ruffſchdeuſſchen Beziehungen

nicht mehr die gegenwärtigen normalen bleiben England verlangt
Freundſchaftsdienſte zur Zeit des Grafen Caprivi war es unermüdlich

Deutſchland für alle möglichen auswärtigen Intereſſen zu engagiren Nicht
ſicher dagegen ſind die britiſchen Gegenleiſtungen Käme Deutſchland in
die Lage dieſen Verbündeten zu brauchen ſo würde er aller Vorausſicht
nach ſich entſchuldigen und auf ſeine rein dekorative Eigenſchaft als
Ehrenmitglied des Dreibundes verweiſen

De griechiſche Finanzceontrolle iſt nunmehr Geſetz ge
worden nachdem ſie vom griechiſchen Parlamente angenommen vomKönige ſanetionirt worden iſt Damit zugleich iſt auch endlich das Ab

kommen mit den alten Gläubigern zu Stande gekommen in einer
Weiſe die nach Maßgabe der ungünſtigen Finanzlage des herunterge
kommenen Staates als günſtig zu bezeichnen iſt zumal die Controlle die
ſichere Ausführung der Abmachungen gewährleiſten wird Dieſes er
freuliche Ergebniß langwieriger Verhandlungen iſt der Energie zu verdan
ken mit der ſich die deutſche Regierung bei den Verhandlungen überden griechiſch türkiſchen Prällmninaeſtieden der Intereſſen der deutſchen

Gläubiger angenommen hat Erinnert man ſich der Feindſeligkeit derdie deutſchen Vorſchläge im vorigen Sommer bei verſchiedenen ausländiſchen

Mächten zumal England begegneten ſo wird man das ſoeben zum Ab
ſchluß gelangte Wert den zahlreichen Erfolgen der deuſchen Politik aus
der letzten Zeit hinzuzählen

Oer Vorwärts erklärt heute mit der Vorgeſchichte zum
Fall Arons habe er ſelbſt einen Scherz machen wollen Er habe
prüfen wollen wie ſich die öffentliche Meinung dazu ſtelle Das Er
gebniß zeige wie weit wir es in der Reaktion ſchon gebracht hätten
Nun man muß ſich auszureden wiſſen wenn man einmal getäuſcht
worden iſt Thatſächlich haben Tageszeitung und Neueſte Nach
richten ihre Zuſtimmung zu der angeblichen Maßregel erklärt

Folgende Eiſenbahnunfälle waren nach amtlicher Be
kanntmachung im Januar d J zu verzeichnen Entgleiſungen auf freier
Bahn 2 in Stationen 19 Zuſammenſtöße auf freier Bahn 4 in Stationen
24 ſonſtige Betriebsunfälle 161 zuſammen 210 Bei den Unfällen wurden
63 Perſonen getödtet darunter 8 Reiſende 36 Bahnbeamte und Arbeiter
19 fremde Perſonen Verletzt wurden 170 Perſonen darunter 38
Reiſende

Die Fahrt unſerer Schiffe nach China ſcheint wieder eine
Unterbrechung zu erleiden Nach einer Meldung der allerdings als un
zuverläſſig geltenden Londoner Daily Mail aus Hongkong ſoll nämlich
der Kreuzer Deutſchland dort am Montag gedockt und einer wahr
ſcheinlich drei Wochen dauernden Reparatur unterzogen werden Prinz
Heinrich werde inzwiſchen Gaſt des engliſchen Gouverneurs ſein

Oeſterreichelingarn
Budapeſt 11 März Der frühere öſterreichiſchungariſche

Botſchafter am Berliner Hofe und Oberſttruchſeß des Königsreichs
Ungarn Graf Emerich Szechenyi iſt geſtern geſtorben Der Ver
ſtorbene hatte kürzlich ſein 73 Lebensjahr vollendet

Der vor einigen Wochen von vielen Bürgern größtentheils Chriſten
für Oberſt Picquart beſtellte Ehrenfäbel wurde im Auftrage des
Miniſterpräſidenten wegen angeblich unerlaubter Verwendung des un
gariſchen Wappens auf dem Säbel von der Polizei konfiszirt und
mit Beſchlag belegt Die Affaire hinter der man eine franzöſiſche diplo
matiſche Aktion vermuthet wird im Abgeordnetenhauſe zur Sprache ge
langen Sie erregt großes Aufſehen

Frankreich
Ein Urtheil über Herrn v Bülow

Paris 11 März Ein Artikel von Whiſt dem bekannten diplo
matiſchen Mitarbeiter des Figaro beſchäftigt ſich mit der Perſon des
Staatsſekretärs v Bülow Der Verfaſſer beginnt mit dem Fürſten Bis
marck welcher alle Fäden in ſeiner Hand hielt und ein rein abſolutiſtiſches
Regiment führte Tauchte eine Frage auf welche die öffentliche Aufmerk
ſamkeit Europas erregte ſo beſtieg Fürſt Bismarck ſogleich tapfer die
Reichstagstribüne und hielt eine große ſtürmiſche Rede und Jedermann
wußte alsdann woran er war Die Beamten ſeiner Umgebung aber
kamen aus ihren Bureaus nicht heraus ſie vermittelten höchſtens zwiſchen
den Geſandtſchaften und ihrem grand ehetf der ſogar als die Zeit des
Niedergangs ſeiner Kräfte kam am Vorabend ſeines Sturzes noch den
eigenen Sohn berufen wollte um die Zahl ſeiner Freunde zu verſtärken
Unter Caprivi athmeten die Bureaus wie von einem Alp befreit auf auch
er hielt Reichstagsreden und die auswärtige Politik legte er ſogar in die
Hände des Herrn v Marſchall der ſich bald zur Höhe eines Staatsmanns
erhob durch ſeinen Takt ſeine Manieren und ſeine Rednergabe Fürſt
Hohenlohe ſtützte ſich zunächſt auf Herrn v Marſchall nach deſſen Sturze
aber hat man zu einem jüngeren kräftigeren Führer gegriffen Herrn
v Bülow Whiſt kommt nun auf den Kaiſer und ſeine Art ſich ſeine
Regierungsorgane zu wählen zu ſprechen Sei Europa visweilen auch übereine depiſe Wandelbarkeit des Monarchen erſtaunt ſo wiſſe er doch ganz

genau was er wolle er gehe nur mit äußerſter Klugheit vor wäge ab
beobachte ſcharf und habe oft eine glückliche Hand in der Wahl Worum
handelt es ſich gegenwärtig in Berlin Um einen Miniſter des Auswärtigen
der bleibe er nun im Bereich ſeines ihm zukommenden Reſſorts oder ſei
es daß er zu höheren Zwecken beſtimmt iſt die deutſche Diplomatie geſchickt
zu führen verſteht Und fürwahr Alles führt zu der Annahme daß der
Kaiſer in Herrn v Bülow den Schatz gefunden hat den er ſuchte Die
Ernennung Bülows iſt nicht improviſirt Er iſt ein Mann von neun
undvierzig Jahren bewandert in allen Künſten ſeines Berufs rompu à
tous les secrets de son métier in Folge der Erfahrungen die er auf
den verſchiedenen bisher von ihm bekleideten Poſten geſammelt hat Der
Artikel giebt hierauf eine längere Biographie des Herrn v Bülow
und fährt dann fort Seine Berufung auf den Poſten welchen er jetzt
einnimmt iſt in Deutſchland gut aufgenommen worden Herr v Bülow
gehört naturgemäß der konſervativen Partei an und man kann bei ihm

en
reiche Janko Thillenberger bei dem Blick auf die Figur ſeiner
armen Clara

Sie war doch nicht verwachſen Das mußte jedenfalls
an der Seide liegen Er wyrde ganz wüthend

Sei doch ſtill Mann bat Frau Joſephine Die Haupt
ſache iſt ja daß ſie Deine Tochter iſt und daß die Trausnitz
Geld brauchen

Haſt recht Frau und er braucht s Jch weiß es
2

7

Ja freilich war es ſo Trausnitz senior ſaß tief verſtimmt
an ſeinem Schreibtiſch vor ſich einen ganzen Berg offener
deagt deren jeder heute irgend eine unangenehme Nachricht

rachte

Es war rein zum Tollwerden Auf der Erichshütte
Keſſelexploſion glücklicherweiſe kein Menſchenleben dabei ver
loren wenn nicht der arme Kerl der Heizer der zufällig allein
in dem Raume ſich befand noch an ſeinen Verletzungen
draufging An der Wollwäſche Anſtalt ein Strike in der
Fabrik für chemiſche Präparate durch Unvorſichtigkeit oder
inangelnde Aufſicht koſtbarſtes Material verdorben dazu der
Direktor der Holzpapiermühle gekündigt Und ſo ging es
weiter Das Schlimmſte enthielt der letzte Brief Die be
treffenden Aktien ſind dermaßen entwerthet daß ſie an den
Markt zu bringen einer Lächerlichkeit gleichkommen würde

Jch muß aber Geld haben Zum Teufel es muß be
aſt werden fluchte er in ſich hinein Und dieſer verrückte
uge der Richard ſchmollte maulte ſprach nicht ſaß nur mit

finſterer grübelnder Miene am Tiſch ſah aufgeregt und wie
ein Menſch aus der ſich qualvoll abäagſtigt

Fortſetzung folgt

GeneralAnzetg
von ausgeſprochenen liberalen Tendenzen nicht reden aber er iſt außer
ordentlich verbindlich Jn ſeinen Urtheilen wie in ſeinen geſellſchaftlichen
Beziehungen zu den Politikern macht er keinen Unterſchied zwiſchen Freund
und Feind und kultivirt dieſe liebenswürdige Verbindlichkeit mit Erfolg
ſeine Gedanken dabei mit Mäßigung und Unparteilichkeit äußernd Alle
Welt befand ſich daher vom erſten Tage ab unter ſeinem beſtrickenden Ein
bat Weiter aber in e v Bülow auch unbeſtreitbar ein oratoriſches

alent die Uebung der Rede giebt einem Miniſter des Aeußeren bekanntlich
eine gar große Macht und unterſtützt ihn in ſchweren Stunden ſelbſt fürden Jan einer Verſtimmung des Monarchen Man ſieht in Herrn

v Bülow den vorzüglichſten Vermittler zwiſchen der Krone und der Volks
re e beleuchtet hierauf die bekannte vortreffliche Debut

rede des Staatsſekretärs über die auswärtige Lage und endet mit folgenden
Worten Wir halten es nicht für unerſprießlich wenn man auch bei uns
weiß wie unſere furchtbaren Nachbarn redoutables voisins über ihr
Regierungsperſonal denken Sie ſtimmen faſt alle darin überein den
Herrn Bernhard v Bülow als den präſumptiven Nachfolger des
Fürſten Hohenlohe zu betrachten Jn Berlin hängt mehr als
anderwärts Alles von dem Souverain ab der ſich als direkten Stell
n Gottes auf Erden zwiſchen dem baltiſchen Meere und den Vogeſen

erklärt

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Thalia Theater 12 März Enſemble Gaſtſpiel des Jbſen

Theater aus Leipzig Der Erdgeiſt Schauſpiel in 4 Akten von
Par Wedekind Geſtern wurde uns ein Stück vorgeführt das allen

enſationsbedürftigen wärmſtens zu empfehlen iſt denn ſie werden ſich
in ihren kühnſten Erwartungen nicht getänſcht ſehen Der Tod wüthet
auf die grauſamſte Weiſe in dieſem Drama Da haben wir zuvörderſt
einen alten eiferſüchtigen Narren den vor Zorn der Schlag rührt dann
einen Maler der ſich den Hals abſchneidet Damit nicht genug wird ein
dritter von ſeiner eigenen Frau erſchoſſen und dieſe fällt nun ihrerſeits
der rächenden Juſtiz zum Opfer Das genügt ſollte ich denken Wer
mehr verlangt muß einfach unerſättlich ſein Die ſchöne Lulu iſt eine
giftige Sumpfblume und ihr Vater das ſchauderhafteſte Exemplar eines
Säufers und Bettlers Die unternehmende Schöne beſitzt aber einen
Beſchützer den Dr Schön welcher es ſich angelegen ſein läßt ſie unter
die Haube zu bringen Es gelingt ihm auch wirklich Man weiß nicht
recht ob er dieſen Erfolg mehr ſeiner Schlauheit oder mehr der Dumm
heit anderer zu danken hat Dr Goll bleibt im Netz hängen und
vermählt ſich mit der höchſt zweifelhaften Dame überraſcht ſie
jedoch eines Tages im Atelier des jungen Malers Schwarz und
fällt infolge dieſer unangenehmen Entdeckung todt zu Boden
Nun wird der Maler ihr zweiter Gatte Mit unglaublicher Bornirtheit
läßt er ſich alle möglichen Lügen auftiſchen und als ihm endlich doch die
Augen geöffnet werden ſchneidet er ſich flugs mit dem Raſirmeſſer den
Hals ab Lulu dieſen weiblichen Blaubart gelüſtet es nach einer dritten
Ehe Dr Schön hat ſich mit einer vornehmen Dame verlobt muß aber
dieſe Verlobung rückgängig machen und die zum zweitenmale Verwittwete
heimführen Er thut s indeß es bekommt ihm ſchlecht Obwohl er
die Erwählte ſo genau kennt daß er eigentlich auf alles vorbereitet ſein
müßte paſſiren doch Dinge die ihm über den Strich gehen und er findet
es geboten endlich den ſtrengen Eheherrn zu ſpielen Dieſer Verſuch fällt
ſchlecht aus denn Frau Lulu feuert zornentbrannt einen Schuß auf den
Gatten ab beſiegelt aber damit ihr eigenes Schickſal denn nun ſtreckt die
Polizei ihren Rächerarm aus um dieſe gefährliche Dame für immer un
ſchädlich zu machen Jn der Heldin des Stückes präſentirt uns der Verfaſſer
die Quinteſſenz aller moraliſchen Verdorbenheit Er geht aber darinnen ſo
weit daß die Sache endlich nicht mehr grauenhaft ſondern komiſch wirkt wie
die bekannten Morithaten Ein ſtarkes Talent verräth ſich in manchen
Scenen ſo in der letzten des dritten Aktes Aber Herr Wedekind
arbeitet mit viel zu groben Effekten motivirt nichts und bleibt der Wahr
ſcheinlichkeit alles ſchuldig das ſind unmögliche Menſchen und unmögliche
Verhältniſſe Trotz der dramatiſchen Begabung die ſich in dem Werke
ausſpricht und trotz manchen gelungenen Einzelheiten mahnt das Stück
doch ſehr an die bewußten Hintertreppenromane und es kann der
modernen Richtung kaum zum Vortheil gereichen wenn man ſie nach
dieſem Produkt beurtheilt Den Dr Schön ſpielte der Dichter deſſen
Theatername Kammerer lautet ſelbſt Leider gehört er nicht zu den
beſten Schauſpielern des Jbſen Enſembles Zuweilen ſchien es ſogar als
habe er die Rolle in ſeinem eigenen Stück nicht gehörig memorirt Das
könnte ja allerdings auf Rechnung der Aufregung zu ſchreiben ſein Die
beſte Leiſtung war die des Frl Taliansky als kokette bis ins Mark
verdorbene Lulu welche von ihr ſo keck herausfordernd und pikant ge
geben wurde wie es die Sache verlangte Ebenſo machte die naturgetreue
Vorführung des entſetzlichen verlotterten Schigolch dem ſchauſpieleriſchen
Talente des Herrn Henze Ehre Der Prinz Eseerny welcher auch hier
wieder der unwiderſtehlichen Schönen Herz und Hand anbieten will wurde
von Herrn Kalkſchmid Dr Goll von Herrn Schindler und der
Maler Schwarz von Herrn Albu zur vollen Zufriedenheit dargeſtellt
Auch die Jnhaber der anderen Rollen genügten Mögen alle Todten
dieſes Stückes in Gemeinſchaft mit demſelben ſanft ruhen Das Theater

war ſehr ſchlecht beſucht B Corony
Lokales

Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 12 März
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Dienstag den 15 März d Js Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Mittelbewilligung zur Einrichtung von proviſoriſchen Wohnungen
für Obdachloſe in der Kloſterſtraße

2 desgl zur Beſchaffung von Zugjalouſien und Rouleaux für die
Schule in der Gartenſtraße

3 desgl zur Beſchaffung von Schränken für die katholiſche Schule
4 desgl zur Beſchaffung von Mobilien für die Ober Realſchule
5 desgl zur Erweiterung der Gasbeleuchtung und Waſſerleitung auf

dem Reſtaurationsplatze der Peißnitz
6 Beſchlußfaſſung über einen neuen für die Grundſtücke Mauerſtraße

Nr 5 6 und 7 ſowie für Nr 18 19 20 und 21 vom Magiſtrat
beantragten Fluchtlinienplan

7 Petition Haaßengier und Borchert
8 Erwerb von Land zur Halberſtädterſtraße
9 Grundſätzliche Zuſtimmung zu den geplanten baulichen Ver

änderungen in den Anbauten am Rothen Thurm

Abiturientenprüfungen Beim Stadtgymnaſium beſtanden
folgende Oberprimaner die Reifeprüfung Borckert v Detten Krähe
Leutert Lindemann Müller Perſchmann Richter Schulze
Wächtler und Zöbiſch Beim Realgymnaſium der Francke ſchen Stif
tungen beſtanden Haack Wiſſinger Meckel Naumann Zieger
Grabenſtedt und Moſt

Stadttheater Sonntag Nachmittag 3 z gelangen als
Fremdenvorſtellung bei kleinen Preiſen die Operette Flotte Burſche
das Luſtſpiel Der Präſident ſowie das Ballet Weingeiſter zur
Aufführung Abends 7 Uhr wird die Oper Stradella mit Herrn
Lommerzheim in der Titelrolle gegeben hierauf gelangt Gerhart Haupt
mann s Traumdichtung Hanneles Himmelfahrt zur erſten Wieder
holung Das weitere Repertoir dieſer Woche iſt Montag Jm weißen
Röß Dienstag Die Hugenotten mit Herrn Rittershaus a
Mittwoch Uriel Acoſta Donnerstag Der zerbrochene Krug
und Hanneles Himmelfahrt Am Freitag findet dann das
III Gaſtſpiel des Herrn Rittershaus ſtatt Mit Ausnahme der Gaſtſpiele
des Herrn Rittershaus ſind alle auch die Sonntag Abend Vorſtellung
im Farben Abonnement

Thalia Theater Das Enſemble des Jbſen Theaters aus Leipzig
verabſchiedet ſich am Sonntag Abend Zur Aufführung gelangt das
Schauſpiel Rosmersholm Die Vorſtellnng beginnt um vielſeitigen
Wünſchen entgegenzukommen Sonntags 71 Uhr Am Dienstag Abend
8 Uhr wird als 3 Vorſtellung im 2 SudermannCyclus das Schauſpiel
Heimath e

Jm Walhallatheater neigt der laufende Spielplan bereits wieder
ſeinem Ende zu indem ſchon am nächſten Dienstag die letzte Vorſtellung
ſtattfindet Unter den ausſcheidenden Künſtlern befindet ſich worauf wir
beſonders aufmerkſam machen wollen auch Mr W Jmmans mit ſeinen
dreſſirten Pracht Hunden

alle und den Saalkreis 13 März r 61m
e kommen noch einmal ſämmtliche Spezialitäten zum

uftreten

XIV Volksunterhaltungsabend Morgen Abend findet in den
Kaiſerſälen für dieſen Winter der letzte große Volksunterhaltungsabend

welcher vom Volksbildungsverein veranſtaltet wird ſtatt Der Eintritts
preis beträgt bei Entnahme des Programms im Vorverkauf 20 Pfg an
der Kaſſe Pfg Den Verkauf haben die Herren Steinbrecher u JasperMarkt 1 und Ex Geiſt und Scharrenſtraße Neumann Bernburger

ſtraße 9 und Kaiſerſäle übernommen Für den Abend iſt die
dramatiſche Sängerin Frl Hermine Heim aus Leipzig ſowie der beliebte
Vortragskünſtler Herr G Schoeffel aus Charlottenburg gewonnen

worden Zum Schluſſe wird Schillers Glocke in einer Reihe lebender
Bilder zur Darſtellung gelangen

Platz Concert unſerer Regiments Kapelle findet Sonntag den
13 d Mts Mittags 1 Uhr auf dem Marktplatze ſtatt Das Pro
gramm lautet wie folgt Hoch Falkenſtein Marſch von Schrader
Jubel Ouverture von Lortzing Ave Maria von Schubert Ziegeuner
Chor aus der Oper Troubadur von Verdi Fleurs de Fantaſie von
Haſſe Frauenſcherz Polka Mazurka von Strauß

v iſtler Concert Wir empfehlen hiermit nochmals den Beſuch
des Concertes welches Marie Thoma Sopran Leopold Löſchke
Bariton Oskar Klemperer Violincello und Karl Zuſchneid
Klavier am nächſten Montag in den Kaiſerſälen veranſtalten und

welches einen durchaus künſtleriſchen Charakter tragen wird da den Künſt
lern ein ausgezeichneter Ruf vorangeht

Philharmoniſche Concerte Das 6 und letzte Concert dieſer
Saiſon findet unter Mitwirkung eines e den Geigers Herrn
Felix Berber am 18 März in den Kaiſerſälen ſtatt Jm Anzeigentheil
unſerer heutigen Nummer iſt das Programm veröffentlicht aus dem wir
nur die 8 Symphonie von Beethoven und das Brahm ſche Violinconceert
hervorheben wollen

Der Evangeliſations Prediger Herr A Auſtin aus Bern
Schweiz wird am Sonntag Nachmittags 4 Uhr im großen Saale des
Kronprinzen und um 8 Uhr Abends in der Stephanuskirche ſprechen

Sein Thema lanutet Was der Glaube vermag Der Eintritt iſt frei
Handwerker Meiſter Verein Jn der geſtern Abend abge

haltenen Verſammlung hielt Herr Dr med Switalsky einen Vortrag
Ueber die Verbreitung anſteckender Krankheiten Der Herr Redner

zeigte daß Anſteckungen durch vorhandene Krankheitserreger doch immer
von verſchiedenen Bedingungen abhängig ſind und die Anſteckungsgefahr
bei unſeren im allgemeinen guten ſanitären Einrichtungen nicht ſo groß
iſt wie vielfach befürchtet wird Die Anweſenden ſpendeten den lehrreichen
Ausführungen lebhaften Beifall und erhoben ſich zum Zeichen des Dankes
von den Plätzen Hierauf wurde die Frage ob im kommenden Sommer
wieder Ausflüge zur Beſichtigung gewerblicher und anderer Anlagen ver
anſtaltet werden ſollen bejaht Jn Ausſicht genommen ſind Beſichtigungen
des Riebeckſtifts und des Waſſerwerks in Beeſen Ferner ſoll dem Sal
bergwerke in Staßfurt oder dem Emaillirwerken in Thale ein Beſuch ab
geſtattet werden Auch ein Ausflug nach dem Kyffhäuſer wird in Er
wägung gezogen Endlich erklärte ſich die Verſammlung damit einverſtanden
daß während des Sommers wieder acht Abonnements Concerte veranſtaltet
werden die abwechſelnd im Paradies und im Garten der Halleſch
Aktienbrauerei ſtattfinden

Der Halleſche ReformZither Verein Max Albert ver
anſtaltet Donnerstag den 17 März im Saale des Wintergartens ein
Concert mit vielverſprechendem Programm unter Leitung ſeines Dirigenten

Adam
Kangrien Klub für Halle u Umgegend Jn der leyten

Sitzung in der goldenen Kette hier wurde ein mit lebhaftem Beifall
aufgenommener Vortrag über Einrichtung der Hecke und Fütterung
während derſelben gehallen woran ſich eine angeregte Erörterung knüpfte
Nächſten Mittwoch ſoll u A über verſchiedene Vorkommniſſe in der
Hecke geſprochen werden Gäſte ſind willkommen

Deutſcher Gaſtwirths Verband Zone für die Provinz Sachſen
Geſtern Nachmittag fand die diesjährige Zonenſitzung im Gaſthofe zum

Kronprinz hierſelbſt ſtatt zu der ſich gegen 100 Theilnehmer aus der
Provinz Sachſen eingefunden hatten Zunächſt trat die Verſammlung in
eine Beſprechung über Fachſchulen ein Die mit dieſer Einrichtung
gemachten Erfahrungen ſind mit verſchwindenden Ausnahmen ſehr er
freuliche ſo daß die Verſammlung ſich einſtimmig für Annahme folgender
Reſolution entſchied Da es nur eine Frage der Zeit iſt daß die
Fortbildungsſchulen obligatoriſch eingerichtet werden richtet die Zonenſitzung
der Provinz Sachſen an alle angeſchloſſenen Vereine die Mahnung mit
allen Mitteln darauf hinzuwirken daß in ihnen Fachſchulen eingerichtet
werden Weiter kam die Einrichtung der Wittwen und Waiſenkaſe
des Gaſtwirthsverbandes zur Erörterung Die nöthigen Fonds dieſer
Kaſſe ſollen durch freiwillige Beiträge zuſammen gebracht werden Es wurde
auf die Schwierigkeiten welche hierbei zu überwinden ſind um die Kaſſeleiſtungs
fähig zu machen hingewiefen und betont daß daneben in den Einzel
Vereinen die Errichtung von Siterbe und Unterſtützungs
Kaſſen angezeigt ſei wie von einigen Anweſenden mitgetheilt wurde
iſt an manchen Orten eine Förderung dieſer Kaſſen außer durch die Mit
liederbeiträge durch Spenden von Brauereien und anderen LiePeranten hervorgetreten Herr Häuſer Landsberg regte die Frage

an ob nicht die Errichtung von Penſionaten für Kinder der
Mitglieder des Gaſtwirths Verbandes in Erwägung zu ziehen
ſei Auf dem Lande und in den kleinen Städten hätten vielfach die Gaſt
wirthe und ihre Frauen derartige Arbeitslaſt in ihrem Berufe
nicht viel Zeit fänden ſich um die Erziehung ihrer Kinder zu kümmern
die ſo das Familienleben entbehren müßten und der Gefahr ausgeſeri
ſeien in der Wirthſchaft Manches zu ſehen und zu hören was leicht

eeignet ſei ſie in ihrer ſittlichen Entwickelung ernſtlich zu ſchädigen
die Meinungen der Verſammlung hinſichtlich der Anſicht des Genannten

das geeignete und nicht zu theure Penſionate gewiß dazu angethan ſeien
den Kindern von Gaſtwirthen das Vaterhaus zu erſetzen als ſie
mancherlei ſittlichen Gefahren zu bewahren waren recht getheilte Es
wurde den Vereinen des Zonengebietes anheimgegeben dieſe Frage weiterer
Erwägung zu unterziehen Nach eingehenden Darlegungen des Herrn
Hillig Naumburg daß behördlicherſeits angeordnete Maßnahmen zu
Einſchränkung harmloſer Volksvergnügungen meiſt nicht die gehegten Er
wartungen hinſichtlich der Hebung der ſittlichen Verhältniſſe im Volks
leben erfüllen ſondern erfahrungsmäßig oft geradezu das Gegentheil her
beiführen ſchloß ſich die Verſammlung einſtimmig im pallen
Umfang einer Reſolution an welche von mehr als 1000 Gaſt
und Schankwirthen Berlins gegenüber dem Rundſchreiben
gefaßt worden iſt durch welches die General Synode den S
wirthen und geſchloſſenen Geſellſchaften nahe Je
nach Möglichkeit im Jntereſſe der Sonntagsruhe die r
lichen Veranſtaltuugen beſonders Bälle an aAbenden einzuſchränken Ein vom Staßfurter Gaſtwirth
Verein geſtellter Antrag Zonen Sitzungen nicht blos für die Prowmnj
Sachſen ſondern für die einzelnen Regierungs Bezirke
Furichten wurden von verſchiedenen Rednern bekämpft Der nächſt
jährige Zonentag a in Halberſtadt abgehalten werden Der Sitzung

loß ſich ein Mahl ans erwgiene Eine aufregende Scene ſpielte ſich geſtern
mittag gegen Uhr auf dem alten Markte ab Das vor einen z
Preſchwagen geſpannte Pferd des Kanfmanns Spieß war durchgegang
und raſte dem genannten Platze zu Dort ſchlug der Wagen um R
traf zwei Kinder Glücklicherweiſe wurde nur eins derſelben wie es ſchei

nicht ſchwer verletzton der Straſte Der Arbeiter Karl Werner aus Giebichenſtein

wurde geſtern Abend gegen Uhr in der gr Ulrichſtraße von Von
Polizeibeamten ſiſtirt weil er im trunkenen Zuſtande Unfug verübte
der Polizeiwache wurde e 7 Delürium tremens litt auf ärz
liche Anordnung in die Klinik gebrachtUnfälle Einen Bruch des cechten Fußknöchels erlitt der Händler

Karl Zeitzſchel aus Giebichenſtein indem er hinſtürzte als er r
Radfahrer ausweichen wollte den er zu ſpät bemerkt hatte Beim n
ſprung vom Wagen krnickte der Bierfahrer Adolf Kerſten von hier e
und ſchlug ſo heftig mit dem Kopf gegen die e daß er
etwa 5 em große Lappenwunde mit Verletzung des chädelknochens
litt Z und K befinden ſich in der Klinik

Aus der Umgebung
Trotha 12 März Gemeinderathswahl Bei der gerietStichwahl wurden 91 Stimmen für Herrn Käufmann Schubert r

185 für Herrn Milchhändler Banſe Sozialdemokrat abgegeben Lehter
Jn der morgigen Sonntag Nach iſt ſomit gewählt
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Teicha 11 R Verhafteter Schwindler Geſtern Nach
witeg wurde der Reiſende Guſtav Reifenſtahl von dem Gendarmen
aus Morl verhaftet R hat in Teicha Sennewitz Seeben Gutenberg
und Löbnitz eine Anzahl Einwohner betrogen Er führte ſich unter der
Vorſpiegelung ein er ſei Student der Theologie reiſe für das Mini
ſterium in Charlottenburg und der r ſeiner Thätigkeit komme einem
Zangeliſhen Kirchbau zu Gute Durch dieſe falſchen Angaben wurden
die Leute veranlaßt dem Schlauberger Hausſegen zum Preiſe von

e pro Stück abzukaufen R hätte jedenfalls in kurzer Zeit ein er
iches Sümmchen verdient wenn ihm nicht das Geſchäft durch das

Ein greiſen des aufmerkſamen Gendarmen verdorben worden wäre
WMeuſchau 11 März Schulbau Die Schulkinderzahl

iſt hier derartig gewachſen daß ein Schulbau und die Errichtung einer
weiten Lehrerſtelle erforderlich war Mit Beginn des Schuljahres ſoll

neue Bau eingeweiht und der Lehrer in ſein Amt eingeführt werden
r Gröbers 11 März Unfall Das Dienſtmädchen Adelheid

Stöber gerieth beim Bedienen der Getreide Reinigsmaſchine mit der
rechten Hand in das Getriebe derſelben und erlitt eine Zermalmung dreier
Finger Die Verletzte befindet ſich in kliniſcher Behandlung zu Halle

r Groeſt 11 März Verſtorben Die Frau Dorothea Schmidt
welche im December v J vom Bullen mit den Hörnern gegen die Barriere
des Kuhrings geſtoßen wurde und hierdurch eine ſchwere Quetſchung der

Bruſt erlitt iſt in der Halleſchen Klinik wo ſie ſich ſeitdem befand ge
n

r Schmon 11 März Einen ſchweren Unfalh erlitt der Aus
Gottfried Münch indem er ſich beim Abſprung vom Wagen den

bemerkten Harkenſtiel derart gegen den Unterleib ſtieß daß die Ein
geweide verletzt wurden M iſt in die Halleſche Klinik gebracht

r Nehlitz 11 März Ueberfahren Der Dienſtknecht Wilhelm
äntſch erlitt eine erhebliche Quetſchung der Bruſt indem er vor die

ſeines leeren Wagens fiel und überſahren wurde Der Verletzte be
findet ſich in der Klinik zu Halle

r Weinberg 11 März Unfall Der Hüfner Emil Glocke fiel
ten Abhang herunter und ſtieß ſich hierbei einen Pfahl ſo heftig in das
Auge daß daſſelbe in der Klinik zu Halle entfernt werden mußte

Zörbig 11 März Feuer Vergangene Nacht gegen 8/,12 Uhr
n die Einwohner unſerer Stadt durch Feuerlärm erſchreckt Es

brannten die Stallgebäude im Hauſe des Schuhmachers Freund hier
ſelbſt Auf welche Weiſe das Feuer entſtanden iſt konnte nicht ermittelt
werden Bemerkenswerth iſt daß der ſtädtiſche Wächter kaum i Stunde
vorher an den Gebäuden vorbeigegangen war Die Feuerwehr und die
Spritzen waren bald zur Stelle ſo daß das Feuer auf ſeinen Heerd be

nkt wurde

Gerbſtedt 11 März Wahl Bei der in hieſiger Amtsgemeinde
ſtattgefundenen Erſatzwahl der Gemeindeverordneten wurden nach

de Herren gewählt Bergmann Wilhelm Trenſch Kaufmann
rich Sander Kammerherr Baron v Stromberg Klempnermeiſter
lm v
Trebnitz 10 März Grubenunglück Auf der Schmidt ſchen

Srube find in der letzten Nacht zwei Arbeiter verunglückt Es war ein
Bruch angehauen worden und während die Arbeiter bei dem Frühſtück
e entſtand ein Getöſe Der Bruch war niedergegangen und durch

entſtandenen Ritzen das in den ſogenannten Schmunzellöchern über
der Erde angeſammelte Waſſer eingedrungen Zwei Arbeiter welche nach
ſchen nud ihre Sachen retten wollten wurden von der Maſſe ergriffen
und theilweiſe verfchüttet Der eine ſoll ſchwere Verletzungen der Bruſt

erhitten während der andere weniger beſchädigt davongekommen iſt
id 11 März Abgefaßter Dieb Geſtern Abend

bemerkte ein Arbeiter im Kellerloche des Kaufmann Kellner ſchen Grund
ſtückes ein auffallendes Geräuſch welches von einem im Loche ſteckenden
Spitzbuben verurſacht wurde Derſelbe konnte ſofort feſtgenommen werden
und entpuppte ſich als ein 9 jähriger polniſcher Junge welcher wie er
eingeſtand ſchon früher aus dem Keller eine Kiſte Sprotten geſtohlen hat

war ein Faß Sardinen auserſehen doch mußte er davon Abſtand
nehmen indem es ihm nicht gelang mit dem Faſſe den engen Kellerloch

Ken eNren Als Wache hatte ſich der ältere Bruder des Diebes
ellt

r Spielberg 11 März Ueberfahren Der Landwirthsſohn
Fritz Wagner wurde als er die ihm entfallene Peitſche aufheben wollte
von ſeinem ſchwerbeladenen Wagen derart über den rechten Arm gefahren
daß er einen Bruch deſſelben erlitt und dieſerhalb in die Halleſche Klinik
aufgenommen werden mußte

G

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Berlin 12 März Privatmeldung Wie die Abendblätter melden

iſt der Schriftſteller frühere Dramaturg eines hieſigen Vergnügungs
etabliſſements Fritz Brentano angeblich wegen Unterſchlagung und
Urkundenfälſchung verhaftet worden Brentano befand ſich ſchon
ſeit langer Zeit in mißlichen Verhältniſſen und war von Gläubigern
wer bedrängt Bekanntlich war B längere Zeit Chefredakteur der
Saale Zeitung und hat in dem Prozeß v Tauſch eine gewiſſe 1

Rolle geſpielt Red

GeneralAnzeiger für Halle unv den Saalkreis
Altong 12 März Hirſch s Bur Hier fand geſtern der zweite

Termin im Prozeß des Oberförſters Lange gegen den Fürſten Bismarck
wegen Penſionsanſpruchs ſtatt Es wurde die eidliche Ausſage des Grafen
Wilhelm Bismarck verleſen Die Beweisaufnahme verlief reſultatlos
Fürſt Bismarck erklärte ſich bereit den ihm zugeſchobenen Eid als Ueber
zeugungseid zu leiſten er bemängelte jedoch die Faſſung des Eides Der
Gerichtshof ſetzte die Publikation bis Freitag aus

Paris 12 März Wolff s Bur Die Polizei verhaftete 3
Perſonen die ſich an den anarchiſtiſchen Attentaten auf der Place de

la Concorde an der Cascade und in der Rue Laſayette betheiligt haben
ſollen Es iſt ſicher daß der eine von ihnen an dem erſten Attentat
theilgenommen hat Es ward ermittelt daß einer derſelben in letzter
Zeit zahlreiche Bomben anfertigte die er an die Genoſſen in Barcelonag
Mailand und Wien verſandte Jn dieſen Städten wurden infolge deſſen
mehrere Perſonen verhaftet

Paris 12 März Telegr des B Geſtern Mittag lief
der Termin ab bis zu welchem nach dem Verlangen der Zeugen
Eſterhazy s Oberſt Picquart ſich äber die Einſetzung eines Ehren
gerichts entſcheiden ſollte Oberſt Picquart hat den Brief der Zeugen
Eſterhazy s einfach unbeantwortet gelaſſen Den Zeugen Eſterhazy s bleibt
nun nur eines ſie können ihrerſeits den Oberſt Picquart fordern Es
ſcheint aber daß ſie darauf verzichten und ſich mit einem ſchriftlichen
Proteſt begnügen werden

Paris 12 März Wolff s Bur Die Zeugen Eſterhazy s
ſchrieben an dieſen fie hätten Picquart nicht beſtimmen können ſich mit
ihm zu ſchlagen und betrachteten daher ihre Aufgabe als beendet Eſterhazy

führt in ſeiner Antwort die Weigerung Picquarts auf Furcht und Feig
heit zurück und bemerkt es bleibe nur noch die Reitpeitſche und dafür
werde er ſorgen

London 12 März Telegr des B Aus Shanghai
meldet das Bureau Dalciel Prinz Heinrich von Preußen werde mit
den Kriegsſchiffen Deutſchland und Gefion vorläufig in Hong
kong bleiben weil Japan Wei Hai Wei nicht räumen wolle

London 12 März Hirſch s Bür Das Dalily Chronicle be
richtet die chineſiſche Dynaſtie Mandſchu laufe Gefahr geſtürzt
zu werden Sie werde dem Anlauf der europäiſchen Mächte nicht wider
ſtehen können und wahrſcheinlich durch eine neue Dynaſtie die in Nanking
reſidiren werde erſetzt werden

Standesamt Halle
Geboren

12 März Dem VTiſchler Karl Baumbach ein S Erich Ernſt Mittel
wache 13 Dem Schneidermeiſter Rudolf Podolski eine T Johanna
Erneſtine Gr Wallſtraße 2 Dem Maurer Robert Sondershauſen ein S
Walther Hans Hirtenſtraße 16 Dem Kaufmann Hermann Wätzel eine T
Lina Erna Robert Franzſtraße 3 Dem Schloſſer Wilhelm Jenſong ein
S Wilhelm Walther Landsbergerſtraße 66 Dem Schieferdecker Friedrich

Schirmer ein S Karl Hermann Thorſtraße 50 Dem Fleiſcher Auguſt
Völger eine T Ling Helene Ritterſtraße 5 Dem Modelltiſchlermeiſter
Otto Siebert eine T Martha Lucie Frieſenſtraße I Dem Schmied
Wilhelm Möbius ein S Wilhelm Kurt Streiberſtraße 20 Dem Schloſſer
Max Stahl ein S Erich Louis Friedrich Max Zenkerſtraße 4 Dem
Maler Bruno Schulze ein S Friedrich Bruno Lindenſtraße 75 Dem
Bäcker Karl Krüger ein S Martin Karl Adalbert Albrechtſtraße 20

Geſtorben
12 März Des Kaufmann Wilhelm Hecker S Fritz 1 Landsberger

ſtraße 65 Des Kaufmann Albert Kopf S Albert 2 Gr Klaus
ſtraße 25 Wittwe Franziska Richter geb Bach 86 Gr Brauhaus
ſtraße 17 Des Handarbeiter Johannes Szymanowski T Martha 5
Schloſſerſtraße 2

007F W S r S rin mph ſt hl l
ohne Armlehne Stück 2,50 Mark

h re

Guter Bezugmit 83mit und Verlängerung 4,50 Mark
größere mit beſſerem Bezug Stück 4,75 5 Selngt

6,50 7,50 Mark

W C KRätter ſeipzgerſtraße 90
Wafſſerſtände Am 11 März Weißenfels Oberp 2,64

12 März Halle unterhalb 2,33 Trotha 2,06 11 März
Bernburg 2,34 Calbe Unterpegel 2,00 Oberpegel 1,94
Dresden 0,24 Magdeburg 2,44

13 März SeiteLoursbericht der Hallesohen Bankfirmen rom 12 März
Dividende Zins a Co
tür Proz termin S No

Hallezebo Stadt Anleihs von in e 10060R
Thester Anleihe von 1884 S u 8 100b2
Stadt Anleihe von 1886 S u 100,75BStadt Anlelhe von 1692 u 8 100,75BAKx ener 8 Stadt Anlelhe u n 38 Krfurtör Stadt Anleihe n H n 85 Halberstädter Staot Anleihe 16890 nNanmburger Stadt Anleſbe S n J 8 100,0BIaudaehaftl 3 Central Pfaudbriefe S n

Siechsische liandschaft Pfandbriefe a u 4 104,506
n u 5 92 50BT 2 u 5 50S Provinzial Anleihe Verseh s 100,2560Knappsohafts Berufsgenossensech Anl S u 4 1036

Unstrut Regul Oblig Bretl Nebra S u 8 100 50BAyp Aet d Cröllw Act Papierfabrik n u 4 11016
Zimmermann Co Maseh Ryp Anl a 4Hallesobe Actien Brauerel Hyp Anl S u4 Hyp Anleihe d Znerertabt Köreteaort s P u 10 4 1016

Anl d Gewerkschaft Inäwig II u 4 100,258e An d WaldauerBraunk Act G u 4 1026Sächa Thür Brannkohlen Schuldv h u v 101,50B
Wersohen Weissenf Brk Schuläv S u 101,758Zeitzer Parsatf u Solaröltabrik s Schnlä

Ferschr rückz à 105 S u 5 SHallesche Bankvereins Actien f 1896 t/1 5 164 500
Spar und Vorschuss Bank Aotien f 1896 4 76BCönnern MMalzfabrik Actien 1896/97 1 J 5
Cröllwitz Actien Papierfabrik Actien 1896 97 24 4 2976
Dörstewite Rattmannsdorfer Br Ind A 1896971 3 4 S
Kllenburg Kattun Mannufaktur Acotien 1896/97 3 4 6866
Breuereſ Aotfen Feldschlössohen 1896/97 4 i 686Glangaig Zuckerfabrik Actien 1896 v7 8 a uHalle HettatedterKisenbahn Act Litt A 1896/97 obHallesche Actien Bierbrauerei Actien 1886/27 11016
Hall Mauehinenfabrik Actien f 1896 40 4 a480B
Hallesche Strassenbahn Actieu 1886 U 4 1126Hiläebrand sehe Mühlenwerk Actten ſusss r 1 2008
Körbisdorf Znekerfabrik Actien 1896/97 4 4 118B
Landsberg Malzfabrik Actien 1896/97 18 i 5 SNanmburger Braunkohlen Actlen 1896/97 18 2256
Niemberg Malzfabrik Aktien 1896/971 6 4 1346Nienburger Sohlosamälzerei Act Ges 1896/97 4 126,250Pgekhots Setten 1896 4 4 800Riebeck wehe Montanwerke Actien I68s 97 11
Säoha Ihür Braunkohlen Stamm Aot 1896 7 4 140B
Sächs Thür Brannk Stamm Prior Aet 1896 7 4 S
Waldauer Brannkohlen Stamm Actien 1896/97 6 4 134506
Werschen Weissenf Brannk Stamm Act 1896/97 18 4 25836Zeitzer Masohinenfabrik Acten Schaede 1896/97 20 i S
Zeitzer Parafün und Solarölfabrik Actien 1896/97 6 4 116,756Zuckerraftflnerie Actien Halle 1896/97 4 s
Brnokdorſ Nletleben Bergbau Ver Knxer 0 Zins o Z
Consol Hallesobe Pfännersohaft Kure 0 Zins o K

Die Kurse der mit bes Papiere verstehen sich in Mark für ein Stäex
Die Kurse der mit f des Papiere excl Dividende für 1897

Haliescher Zuckerhbericht vom 11 März 1897
Kohbzneker Die letzte Berichtswoche brachte Anfangs rruhigen Markt weleher sich aber im weiteren Verlaufe auf matts Anal

derichte wesentlich schwächer gestaltete so dass die Preise sioh nieond de
haupten konnten In Kornzucker kamen wiederum nur einzelne G
zu Staude weil die Fabriken meist u hohe Forderungen stellten

Umsatz 28000 Centner
Raffinirter Zueker Bei mässiger Nachfrage ind die Umsstae andauernd wenig belangreieh zumal die Raffinerien an ihren Forderungen

festhalten
Reohzueker

Granul inel Rend 92 exelinel v 68 10,00 10,20ü sr 9 nKryetal t inei T osenproü 757 Resna

über 98 exol 7 85Korn 96 exol
Raffinirter ZuekerRaff ft exel Patent Würfol 25,50do fein 33,50 Gem, IKatt eins ohlAlelis fein do do II ndo mittel Gem Melis I 22,75Würfelzueoker ein do do IIschliesslich Kisto FarinMelasse zur Kntznekerung Aelasse für Brennereien AK

Die Preise verstehen sich für 50 kg

WMarktbericht
Sonnabend den 12 März
0,85 0,90 Mk Pflaumenmus p Pfd 0,25 0,80 M
1,10 1,20 Eing Preiſelbeeren Pfd 0,80 0,40

Eter pro Mandel
Butter pro Pfund

r 5 Liter 0,60 Aepfel pro Mandel 0,75 1,60
artoffeln 5 Liter 0,28 0,30 Birnen pro Mandel 0,50 0,75

Mohrrüben pro Mdl 0,25 Senfgurken pro Pfd ,25
Blumenkohl pro Stück 0,40 0,60 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,80
Wirſingkohl pro Stück 0,05 Kirſchen p Pfd 0,20 0,25
Weißkohl pro Stück 0,25 0,50 Anpfelſchnitte Pfd 0,50 v
Rothkohl pro Stück 0,15 0,25 Gänſe pro Stück 4,00 6,00
Braunkohl pro Stück 0,05 ESnten pro Stück 2,50 3,00
Sellerie pro Stück 0,05 an pro Stück 2,00 2,50
Kohlrabi pro Stück 0,05 ühner pro Stüch 1,00 1,50
Kohlrüben pro Stück 0,10 auben pro Paar 1,00 1,20

Schutzmittel
SpezialPreisliſte verſendet in Couvert ohne Firma gegen 10 Pfg Porto
W I Mieiek Frankfurt a M

eongagirt

Fort laufend bedeutende Eingänge der apartesten Mode Erscheinungen in

Jacſtets Aragen Eostumes
Blousen Slousenſiomòen Anterßleibern Anaben u Nädbeten Confeetion

Vornehmer Geschmaek tadelloser Sitz sowie sauberste Verarbeitung zeichnen meine Confection besonders aus
Vntibertroffene Auswahl aller hervorragenden Frühjahrs u Sommer Neuheiten in

Aleiderstoſfen
Die neuen Kieiderstoff Collectionen enthalten das Schönste was die Mode
in dieser Saison geschaffen hat Sämmtliche Stoffe entstammen den ersten
Webereien und sind für den hiesigen Platz ausschliesslich von der Firma

Es gelangen nur bestbewährte und auf ihre Solidität hin geprüfte
Qualitäten zum Verkauf

scſtäftsſtaus J ein
Kalle a S Marktplatz 2 u Z
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Neu Fröf öffnung
Hermann Hönicke

13 S
e

Bee Leipzigerstrasse in Neubau C A Krammäseh
Sesecſtäſts Waus für Damen oben Leinen und

Der Verkauf beginnt

I ornn HönicKoe

Väsoſie ete

Eröffnungs Ausstellung
Montag u Dienstag den 14 u 15 März

Donnerstag den I7 d Mts

Jnh O Veistkorn
J angeregt Naenf Saitiermeſſter

Mittelſtraße Nr 1 an der unteren Steinſtraßeempfiehlt als Specialität ſolide ein und zweiſpännige

Kutſeh Geſehirreſchwarz lackirt e und ſilberplattirte Veſchläge

in allen Preislagen
F Zugleich empfehle nur ſelbſtgefertigte Sättel in allen
a Preislagen

nene

Bekanntmachung
Rerren Knaben u Arbeiter

Garäerobe Geschätft
nach

S Gr Ulrichstrasse D
nahe am Markt nahe am MarktUm vorher mit meinem großen Lager zu räumen verkaufe ich

Eonfirmanclen Anzüge
in allen Stoffen zu fabelhaft billigen Preiſen

Gustav Reinsch
u im en

übertragen worden ſind

e

Richard
leiderstoffe Leinen

e e SBekanntmachung
Wir theilen hierdurch mit daß uns die Verkaufsſtellen des

Conſum Vereins von Giebichenſtein und Umgegend
Allgemeinen Conſum Vereins von Halle

Es erhält jeder Käufer die bekannten Fleiſchmarken welche in den Contoren der Conſum Vereine mit 7 Prozent zur
uszahlung gelangen Wir bemerken jedoch daß unſere fabelhaft billigen Preiſe keineswegs erhöht ſind und uns nur

aran liegt unſerer werthen Kundſchaft beſondere Vortheile zu bieten

Perlinsky Co
27 Grosse Ulrichstrasse 27

Gemrinſchaftlicher Einkauf 440O gleichartiger Waarenhäuſer in allen Cheilen Deutſchlands für

328 r

J e h c

r e er Be r ei T
v J n Fe

e 8 er W r W re meee e W e 492 e SJch erlaube mir darauf aufmerkſam zu machen daß mein Lager mit
ſämmtlichen Veuheiten der Frühjahrs Saiſon auf das Reichhaltigſte ſortirt
iſt Beſonders empfehle ich meine grünen und braunen Schuhe und Stiefel
für Damen und Herren und bitte ich höfſ meinen

Schaufenſtern
gütige Veachtung zu ſchenken

Goodyear Welt Hchuhwaarenhaus
Leopold Sternberg

Gr 9Nart u 1 Etage u n 1
ren r Tien ahrr a

d Nur bei Gut Lerehe Mecauiker Kl Ulrichſtr 19
Theilzahlung geſtattet O Fahrunterricht gratisNähmaſchinen von 50 Mk an unter 3 Jahre

Die beſte Empfehlung iſt der ſich immer mehr ſteigernde Abſatz und
arantie

We
Vergrößzerung des Geſchäfts

Reparaturen an Vähmaschinen und Fahrrädern auch an
nicht bei mir geknnſten gut und billig

e r

S
Baumwollwaaren Glas Porzellan Emaille

St
Dimenſi
eben hie
Entwend
Maſſen
Munitio

M legen ſin
Die Beu
Pfott
Perſoner

I genomm
werden

Hi
I neblige

verbunde
I Föhn ur

Bereiche
M hier ſte

Oſten r
emnporge

I und ſetzt
Kraft en
Jn den
an den
N gingen t

der Schi
M Holzes

P

Anz g
fachen
M 37 jährige

Er hat
meldet
I ſachſenbe

R aufgehal

woſelbſt

e Sfand in
R mannzsſe

tochter r

die in
worden

für Wa
einer h

K

der Fle
M 41 Perſ

Gutacht
R Erkrank

Eſſer ke
R Obergut
R Eſſer ei

W

R Preßbur
und deM iand he

N ſtatt

R dieſer z
m S

P

W


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1898


